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WER WIR SIND

Ideengeberin
Ideenförderin und

IdeenunterstützeriN
Als gemeinnützige Förderstiftung setzen wir uns für ein gelebtes, en-

gagiertes und liberales Bürgertum ein, mit dem Ziel: Unseren Beitrag 

an die gesellschaftliche Entwicklung der Schweiz zu leisten. Wir stellen 

hierfür unsere Zeit und unser Know-how zur Verfügung. Wir erheben 

unsere Stimme, indem wir Artikel und Buchbeiträge verfassen, Referate 

halten und Veranstaltungen organisieren. Wir stellen unser Netzwerk 

jenen Organisationen zur Verfügung, die unsere Schwerpunktthemen 

teilen. Zielgerichtet und sorgfältig ausgewählt, unterstützen wir Vorha-

ben auch mit finanziellen Mitteln.

Debatten anstossen
Impulse geben

Uns engagieren
Wir thematisieren Herausforderungen, vor denen die Schweiz steht 

und wir arbeiten an zukunftsfähigen Reformideen – manchmal alleine, 

manchmal zusammen mit unseren Partnern. Wir fokussieren uns dabei 

auf Bildung, die Vereinbarkeit von Beruf und Familie und Standortförde-

rung. Es ist klar, dass unsere Themen sich gegenseitig bedingen – keines 

ist separat zu betrachten. Wir fördern und realisieren daher Projekte, die 

diese Grenzen überwinden: Standortförderung durch Unterstützung von 

Frauen im Arbeitsmarkt. Bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

durch Investition in Frühkindliche Bildung.

WIE WIR ARBEITEN

Projektbeispiel

Im März 2018 hatte die mmf zur Präsentation der 

Evaluation von Jungendlohn eingeladen. Das Pro-

jekt ist ein voller Erfolg: Statt Taschengeld erhalten 

Jugendliche von ihren Eltern einen fixen Jugend-

lohn, mit dem sie einen Teil ihrer Lebenskosten 

eigenverantwortlich finanzieren. Damit wird Selbst-

verantwortung und Selbständigkeit im Umgang 

mit Geld eingeübt. Neben uns – der mmf – sind im 

Vorstand des Vereins Jugendlohn Pro Juventute 

Schweiz, die Schuldenprävention der Stadt Zürich, 

Plusminus Budget- und Schuldenberatung Basel 

und Elternbildung CH vertreten.

BILDUNG
UNSER FÖRDERSCHWERPUNKT

Frühkindliche Bildung, 
Betreuung und 
Erziehung (FBBE) Zukunft Bildung

Financial Literacy

Bildung ist die Basis für ein unabhängiges und 

selbstbestimmtes Leben. Dabei beschränkt sich 

Bildung nicht auf die reguläre Schulzeit, sondern 

beginnt bereits vorher und endet danach nie. Des-

halb versteht die mmf Bildung als «lebenslanges 

Lernen». Die mmf engagiert sich für eine Bildung, 

die allen Bürgern zugänglich ist. Wir setzen uns für 

ein Bildungssystem ein, das aus jungen Menschen 

mündige Bürger macht, welche den steten wirt-

schaftlichen und gesellschaftlichen Wandel mitge-

stalten können.

Deshalb richten wir unseren Fokus auf:
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Comics von Nachwuchskünstlern zum Thema 
«Vereinbarkeit von Beruf und Familie»

«Talent kennt kein Geschlecht». Daher sollten sich 

Frauen, Männer, Wirtschaft, Politik und Gesellschaft 

gemeinsam für die Gleichstellung einsetzen. Nur so 

können Rahmenbedingungen geschaffen werden, 

die Arbeitnehmende nicht vor die Wahl zwischen 

Beruf, Karriere und Familie stellen und die allen 

Talenten, egal ob Mann oder Frau, die gleichen Ein-

stiegs-, Aufstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

bieten. Sind diese Voraussetzungen einmal ge-

schaffen, dann profitieren alle: Staat, Gesellschaft, 

Wirtschaft und wir als Individuen.

Deshalb richten wir unseren Fokus auf:

Projektbeispiel

In Zusammenarbeit mit alliance F und weiteren 

Partnern fördert die mmf die Diskussion über eine 

Individualbesteuerung in der Schweiz. Mit die-

ser Besteuerung würden die bisher bestehenden 

negativen Erwerbsanreize für Zweitverdienende, 

die meist Frauen sind, wegfallen. Die Individualbe-

steuerung wurde der Schweiz mehrmals von der 

OECD empfohlen, um die heimische Produktion zu 

steigern und um das Erwerbsvolumen von Frauen 

zu erhöhen.

Vereinbarkeit voN
Beruf und Familie

Bildung

STANDORtFÖRDERUNG

UNSER FÖRDERS
CHWERPUNKT

Mal was Neues

Geeignete Rahmenbe-
dingungen für Familien

Gender Diversity in Wirtschaft, 
Politik und Kultur

Bessere 
Wiedereinstiegs-
möglichkeiten

unsere Inputs und

die partner
Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie

Inputs

Mit ihren Stärken wie Innovation, Bürgerengage-

ment und direkter Demokratie hat die Schweiz 

beste Voraussetzungen, um mutige Antworten auf 

die Herausforderungen unserer Zeit zu geben. Da-

von sind wir überzeugt. Und wir sind zuversichtlich, 

dass die Schweiz auch in Zukunft zu den Ländern 

mit dem höchsten Lebensstandard in Europa gehö-

ren wird. Die mmf setzt sich darum für eine Wirt-

schaft ein, die für Offenheit statt Abschottung, für 

Freiheit statt Überregulierung und für Innovation 

statt Stillstand steht.

Deshalb richten wir unseren Fokus auf:

Projektbeispiel

Die mmf engagiert sich bei der Plattform Strate-

gie Dialog 21, die sich parteiübergreifend für eine 

mutige und global vernetzte Schweiz starkmacht. 

Strategie Dialog 21 setzt sich für unternehmeri-

sche Freiheit, liberale Werte und eine offene Volks-

wirtschaft ein. Mit verschiedenen Projekten werden 

Pioniergeist und Innovation gefördert – für eine 

erfolgreiche Schweiz von morgen.

Standortförderung
UNSER FÖRDERSCHWERPUNKT

Förderung des Jungunter-
nehmertums

Förderung des Wirtschafts- 
und Stiftungsstandortes 
Schweiz

Förderung der 
Philanthropie

Women Back to Business

Know-how

Zeit Stimme

Netzwerk Finanzielle
Mittel

Netzwerk 
Finanzkompetenz 
Schweiz

Swiss 
Philanthropy 
Circle
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Susanne Stettler, geboren 1979, studierte Visuelle Kommuni-

kation mit Vertiefung Scientific Visualization an der Zürcher 

Hochschule der Künste. Sie arbeitet heute als Grafikerin 

und Illustratorin. Ihr gestalterisches Interesse reicht von der 

Visualisierung von Geschichten, über Bilderbücher bis hin zu 

Comics. Sie lebt mit ihrem Mann und ihrer kleinen Tochter im 

Baselbiet.
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Nick Egeli, geboren 1991, ist in Basel aufgewachsen und hat 

in Deutschland Geistes- und Kulturwissenschaften studiert. 

Zur Zeit bereitet er sich an der Universität Basel auf einen 

Masterabschluss in Educational Sciences vor. Das Zeichnen 

von Comics und das Anfertigen von Illustrationen sind seit 

vielen Jahren fester Bestandteil seiner Freizeitbeschäftigung.

features
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Vincent Flückiger, geboren 1975, ist Schweizer Musiker und 

Zeichner. Seine Ausbildung in Alter Musik absolvierte er in 

Genf und Basel. Neben seiner Tätigkeit als Konzertmusiker 

nimmt er als Zeichner an internationalen Veranstaltungen 

und Ausstellungen teil. Ein Schwerpunkt seines zeichne-

risch-gestalterischen Interesses gilt dem kulturellen Erbe 

Lettlands.

features
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